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Regionalliga Herren Nord

Füchse Berlin II : TuS Celle 
Sonntag, 15.10.2023, 12:00 Uhr

Für den TuS Celle geht die Siegesstraße weiter

Als Rajat Hubli sein Einzel am Sonntagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Regionalliga
Herren Nord nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 0:10 prangte auf der Anzeigetafel
in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade die Füchse Berlin II besiegt und somit zwei Punkte
gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die Füchse Berlin II, vielleicht auch aufgrund von 2
eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 3 Satzgewinne konnten erzielt
werden.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Falk / Sprengel, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Hohmeier / Wehking
verloren. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Bartels / Wolf bei der letztlich nach
Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Xu / Hubli. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte wenig später Daniel Bartels letztlich im Repertoire, um Lennart Wehking
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Keinen Zähler beisteuern konnte Jonas
Wolf im Spiel gegen Nils Hohmeier, das 0:3 verloren ging. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 0:4 an den Tisch. Hin und her schaukelte das Match zwischen Romeo
Matthias Falk und Rajat Hubli, bevor das zumindest auf dem Papier zu erwartende 2:3 feststand. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jannik Xu wurden Yannick Sprengel unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 0:6. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Nils Hohmeier wurden Daniel Bartels unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Durch
diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Bartels nun bei einem Sieg und 7 Niederlagen.
Jonas Wolf verlor am Nachbartisch sein Match gegen Lennart Wehking unterm Strich eindeutig in
drei Sätzen. Da war final wirklich nichts zu holen. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Wolf nun bei 2:6, während Wehking bislang 12 Siege und 0 Niederlagen zu verzeichnen
hat. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jannik Xu war für Romeo Matthias Falk schlussendlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. 2:6 (Falk) bzw. 10:2 (Xu) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Füchse
Berlin II 0 Punkte, TuS Celle 9 Punkte. Mit 9:11, 5:11, 11:9, 9:11 verlor Yannick Sprengel seine
Partie gegen Rajat Hubli, in die Hubli im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Die beiden
Teams verließen mit einem 10:0-Erfolg für den TuS Celle die Halle.

Durch diese Niederlage hat die Füchse Berlin II in der Saison nun 0 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 21.10.2023 gegen den SC
Poppenbüttel an. Für den TuS Celle steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV
Lunestedt am 11.11.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 12:0 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 Füchse Berlin II

Doppel: Falk / Sprengel 0:1, Bartels / Wolf 0:1 
Einzel: D. Bartels 0:2, J. Wolf 0:2, R. Falk 0:2, Y. Sprengel 0:2 

 TuS Celle
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Doppel: Hohmeier / Wehking 1:0, Xu / Hubli 1:0 
Einzel: N. Hohmeier 2:0, L. Wehking 2:0, J. Xu 2:0, R. Hubli 2:0


